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BOXCLUB 
STEINADLER
Wie Sulejman Kubat den Boxsport in Wörgl 

mit Leidenschaft und Engagement weiterführt

S. 12

ÖSTERR.POST AG
RM 23A043951 K

6300 WÖRGL

AMTLICHE MITTEILUNG DER STADT WÖRGL

Fo
to

: 
Fr

ie
d

ri
ch

 S
ch

w
ai

g
h

o
fe

r



2 2

Schule aus!
Lehre an. 
Deine Lehre in der Sparkasse Kufstein
ab Herbst 2025 - bewirb dich jetzt. 

#glaubandich   sparkasse-kufstein.at

Starte bei

uns durch!

Tanja Gruber
Lehrlingsverantwortliche

Sophia Kronbichler
Lehrling
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Liebe Leserinnen und Leser!

Zu Beginn des Jahres war in unserer Stadt einiges in Bewegung. Nicht nur die unzureichende Bäderförderung des Landes Tirol hat in der 

medialen Berichterstattung hohe Wellen geschlagen, es gab auch viele kleinere Themen, die aber für unser Zusammenleben in Wörgl 

nicht weniger wichtig sind.

Die schlechte Nachricht zuerst, mit dieser Bäderförderung kann kein Regionalbad, also ein Ganzjahresbad, errichtet werden. Lediglich 13,5 

Millionen Euro stehen für die Errichtung eines Regionalbades zur Verfügung. Bei Gesamtkosten von ca. 45 Mio. Euro würde ein erheblicher 

Teil der Finanzierung an der Stadtgemeinde Wörgl hängen bleiben. 

Noch düsterer sieht die Förderung bei der Sanierung des Waves aus. Dort würde es nur 3,5 Millionen Euro geben, bei Kosten von über 

30 Millionen Euro. Mit diesen geringen finanziellen Mitteln ist weder ein adäquater Neubau noch eine Sanierung des Waves finanzierbar. 

Ich bin enttäuscht von der Landesregierung und den vielen leeren Versprechungen zum Thema Regionalbad in Wörgl. Unsere Kinder, 

Familien, Senioren, Sportlerinnen und Sportler werden buchstäblich im Regen stehen gelassen. Un-

verantwortlich und inakzeptabel. Hier hätte ich mir mehr Engagement unserer politischen 

Vertreter auf Landesebene gewünscht. Wie geht es weiter?

Als Stadtgemeinde mit fast 15.000 Einwohnern kein Schwimmbad zu haben, ist für 

mich ein untragbarer Zustand. Deshalb werde ich nun die Weichen zum Bau eines 

leistbaren Freibades mit möglichem Saunateil stellen. Meine Hand ist auch bei die-

sem Thema an alle im Gemeinderat vertretenen Fraktionen ausgestreckt. Aus heuti-

ger Sicht ist das Freibad die einzige finanzierbare Lösung für uns. Die Kosten würden 

sich auf etwas 10-15 Millionen Euro belaufen, je nach Ausstattung.

Ein weiteres Thema ist unser Citybusnetz. Vor allem im Ortsteil Bruckhäusl hat sich 

eine gewisse Unzufriedenheit herauskristallisiert. Gemeinsam mit dem Ortsvorste-

her Hubert Werlberger und dem zuständigen Referenten Hubert Aufschnaiter haben 

wir die aktuelle Situation analysiert. In Zusammenarbeit mit dem Busunternehmen 

Lüftner und einem externen Verkehrsplaner haben wir daraus Sofortmaßnahmen 

abgeleitet. Die Linie 4 wird in Zukunft die Haltestellen Tirol Milch und Eg-

ger nicht mehr bedienen. Stattdessen werden die Haltestellen 

entlang der Brixentalerstraße und der Johann-Fe-

derer-Straße angefahren, um eine direkte Verbindung 

zum Nahversorger und zur Apotheke zu schaffen. 

Weiters wurden die Betriebszeiten der Linie 1 am 

Vormittag im Bereich der Pflichtschule ausgewei-

tet, um die Wartezeiten für unsere kleinsten Mit-

bürgerinnen und Mitbürger zu verkürzen.

Langfristig wird nun ein externer Verkehrsplaner 

beauftragt, um optimale Lösungen für die Zu-

kunft des öffentlichen Verkehrs in unserer Stadt 

zu erarbeiten.

Alles Gute im Februar!

Euer Bürgermeister

Michael Riedhart

Bürgermeister von Wörgl
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S P R EC H -
TAG E

B Ü R G E R M E I S T E R
M I C H A E L  R I E D H A R T

Di 11.02. | 15:00 Uhr
Voranmeldung unter 050 6300 1111

oder m.hauser@stadt.woergl.at

S T A D T R Ä T I N 
E L I S A B E T H  W E R L B E R G E R
REFERENTIN FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT, BILDUNG,
WOHNEN UND SENIOREN

Sprechstunden Wohnen: 
Di 11.02. | 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 26.02. | 8:00 bis 12:00 Uhr
Sprechstunden Soziales:
Mi 19.02. | 16:30 bis 17:30 Uhr
Voranmeldung unter 050 6300 1502 - 1505
oder soziales@stadt.woergl.at

A L P E N L Ä N D I S C H E 
H E I M S T Ä T T E

Di 04.02. | 15:00 - 16:00 Uhr
im Stadtamt | Abt. Bürgerbüro

Du bringst eine kaufmännische Ausbildung mit und blühst 
im Kontakt mit Menschen auf? Dann erwartet dich bei uns 
ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet!

Wir erweitern unser Team in Kufstein 
und suchen dich als

Als BMW und MINI Partner und Vertragswerkstatt dürfen 
wir fast täglich mit hochmoderner Technik und Fahrzeugen 
im Premium-Segment arbeiten. Heute zählt Unterberger 
Automobile 21 Standorte in Tirol, Salzburg, Vorarlberg, 
Südbayern und Allgäu.

SERVICE ASSISTENT/ -IN

Aufgaben als Service Assistent/-in:
• Kundenempfang & Kundenbetreuung
• Abrechnung von Kundenaufträgen & allgemeine Faktura
• Abrechnung & Einreichung von Karosserieschäden
• Organisation & administrative Aufgaben

Du bringst idealerweise mit:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Gültiger Führerschein Klasse B
• Gute EDV Kenntnisse
• Belastbarkeit in Stresssituationen
• Gute Kommunikation und Teamfähigkeit

Dich erwarten unter anderem ein sicherer und moderner 
Arbeitsplatz in einem traditionellen Familienunternehmen, 
geregelte Arbeitszeiten, ein tolles Team und Aufstiegsmög-
lichkeiten in der gesamten Unterberger-Gruppe.

BMW MINI Unterberger Kufstein
Endach 32, 6330 Kufstein, z.Hd. Frau Martina Gupf
Tel.: 05372-6945, martina.gupf@unterberger.cc

Das klingt spannend? 
Dann bewirb dich schnell & einfach 
über unser Onlineformular.

www.unterberger.cc
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stadtamtsdirektion@stadt.woergl.at

www.woergl.at

SPEEDFIT

PEFC/18-31-166

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten Wäldern,
Recycling und
kontrollierten Quellen

www.pefc.org

TIROLER
KURZFILM-

FESTIVAL

UPDATE SCHWIMMBAD
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Die Stadtgemeinde Wörgl zählt zu den größten Gemein-

den Tirols. 

W ir suchen ab sofort im Ausmaß von 100 % (= 40 

Wochenstunden) eine:n Stadtamtsdirektor:in.

Ihr Aufgabengebiet

•	 Leitung des Betriebes in wirtschaftlicher, administra-

tiver und personeller Hinsicht

•	 Personalmanagement, Mitarbeiterführung

•	 Budgetäre Verantwortung für den Betrieb 

•	 Enge Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister, den 

politischen Vertreter:in und Unterstützung der Ge-

meinde-Gremien

•	 Gestaltungen von personellen und organisatorischen 

Voraussetzungen für die Sicherstellung eines bürger-

freundlichen und serviceorientierten Dienstleistungs-

betriebes

•	 Laufende Prozess- und Organisationsweiterentwick-

lung

•	 Initiierung und Leitung von Projekten 

Ihr Profil

•	 Abgeschlossenes juristisches Studium

•	 Abgeschlossene Dienstprüfung des Landes Tirol für 

Amtsleiter:in

•	 Mehrjährige Berufserfahrung in der öffentlichen Ver-

waltung, idealerweise in leitender Funktion 

•	 Ausgezeichnete fachliche und soziale Kompetenz, 

Führungs- sowie Konfliktlösungskompetenz

•	 Eigenverantwortliches und ziel-/lösungsorientiertes 

Arbeiten

Unser Angebot

•	 Eine verantwortungsvolle und abwechslungsrei-

che Führungsaufgabe im krisensicheren öffentlichen 

Dienst

•	 Leistungsgerechte Entlohnung

•	 Gleitende Arbeitszeit 

•	 Bis zu 6 Urlaubswochen jährlich (je nach Lebensalter)

•	 Interessante Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

•	 Benefits wie kostenloses „Klimaticket“ Tirol, zusätz-

liches Kindergeld uvm.

•	 Umfangreiche Gestaltungs- und Entwicklungsmög-

lichkeiten

Werden Sie Teil unseres Teams und senden Sie Ihre aus-

sagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an 

die Stadtgemeinde Wörgl (Anschrift: Stadtamtsdirektion, 

Bahnhofstraße 15, 6300 Wörgl), oder mittels E-Mail an 

bewerbung@stadt.woergl.at.

Das Bruttomonatsgehalt beträgt für diese Position auf 

Vollzeitbasis mindestens € 7.000,00. Abhängig von Aus-

bildung, Qualifikation und Erfahrung ist eine Überzahlung 

möglich. 

O F F E N E  ST E L L E
STADTAMTSDIREKTOR: IN GESUCHT
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Aufgrund der unzureichenden Förderung des Landes Ti-

rol für den Neubau von Hallenbädern sieht Bürgermeis-

ter Michael Riedhart keine Möglichkeit mehr, ein Ganz-

jahresbad in Wörgl zu realisieren.

S tattdessen plant die Stadt nun den Neubau eines 

Freibades, möglichst mit Saunabereich, dessen Fi-

nanzierung sich die Stadt zutraut.

„Teile der Landesregierung haben den Menschen im Bezirk 

Kufstein falsche Hoffnungen gemacht“, zeigt sich Ried-

hart enttäuscht. „In der Bäderstudie wurde ein Ganzjah-

resbetrieb versprochen, doch die Fördersumme von 13,5 

Millionen Euro reicht nicht aus. Die Gesamtkosten für ein 

Hallenbad wären mindestens dreimal so hoch und diese 

Differenz können weder die Stadt noch die Umlandgemein-

den tragen.“

Riedhart betont die Wichtigkeit des Schwimmunterrichts 

und verweist auf seine früheren Gespräche mit dem da-

maligen Sportreferenten Georg Dornauer. Nach einem Ge-

spräch mit dessen Nachfolger, Landeshauptmann-Stell-

vertreter Philip Wohlgemuth, seien die Hoffnungen jedoch 

zerschlagen worden. „Die Prioritäten des 1. LH-Stv. Wohl-

gemuth liegen offensichtlich woanders“, so Riedhart.

„Ich habe mich seit meinem Amtsantritt vehement für 

eine Ganzjahresschwimmlösung im Tiroler Unterland am 

Standort Wörgl eingesetzt. Der ganzjährige Schwimm-

unterricht und die Bedürfnisse unserer Kinder, Familien, 

Senioren und Sportbegeisterten standen dabei für mich im 

Vordergrund. Ich habe dem Land Tirol verschiedene Va-

rianten für ein Hallenbad in Wörgl präsentiert, wobei ich 

immer klar betont habe, dass die Stadt Wörgl maximal 30 

% der Errichtungskosten tragen kann und die restlichen 70 

% vom Land übernommen werden müssen. Aus heutiger 

Sicht muss ich feststellen, dass dieser Umsetzungswille 

seitens des Landes Tirol nicht vorhanden ist. Hier beharrt 

man auf der erst kürzlich beschlossenen Förderrichtline für 

Bäder in Tirol.“, erklärt Riedhart.

Trotz der Enttäuschung plant die Stadt, den Wörglerinnen 

und Wörglern bald ein modernes Freibad, möglichst mit 

Saunabereich, zu präsentieren, sollte das Land Tirol auf 

ihren Förderrichtlinien beharren.

FREIBAD STATT 
GANZJAHRESBAD

KEINE PERSPEKTIVE 
FÜR HALLENBAD
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S P R AC H B I L D U N G
NEUES NACHHALTIGES KONZEPT 
FÜR WÖRGL

Im Dezember 2024 startet die Praxisphase eines neuen 

umfassenden Sprachbildungskonzeptes der Stadt Wörgl 

für Kindergärten und Kinderkrippen. 

D abei ist es den Verantwortlichen besonders wichtig, 

allen Kindern bestmögliche Startchancen zu bieten 

und auch ihre Familien und die Fachkräfte der Einrichtun-

gen zu unterstützen. 

Expertise für eine starke Basis

Mit der Diplom-Pädagogin und Expertin für sprachliche 

Bildung, Ute Preiss, hat die Stadt eine externe Fachkraft 

an Bord geholt, die den Entwicklungsprozess begleitet. 

Frau Preiss arbeitet Hand in Hand mit den Fachkräften 

vor Ort zusammen und lädt ein zur gemeinsamen Weiter-

entwicklung und zum Ausbau von Netzwerken.  Die Mit-

arbeiter:innen bekommen praxisnahe Fortbildungen und 

die Möglichkeit, die entwickelten Ideen nachhaltig in ihren 

Arbeitsalltag zu bringen. 

Sprache als Identität erleben

„Sprache ist Identität“, erklärt Ute Preiss. „Kinder ler-

nen sie im Erleben von vielfältiger Gemeinschaft und in 

der praktischen und interaktiven Auseinandersetzung mit 

der Welt, die sie umgibt“, so die Expertin. Das Sprach-

bildungskonzept setzt daher auf eine ganzheitliche, inter-

aktive und lebensnahe Sprachbildung, die Kinder aktiv in 

ihrem Alltag abholt und Lernen als ganzheitlichen Prozess 

versteht. „Und das darf auch Spaß machen“, wie Preiss 

betont.

Vielfältige Themen der Sprachbildung

Das Sprachbildungskonzept deckt ein breites Spektrum an 

Themen ab. Dabei sind die Bedeutung von Beziehung und 

Kooperation mit den Familien, das Schaffen guter Lern- 

und Erfahrungsorte für Kinder, der situationsorientierte 

Blick auf jeden einzelnen Bildungsort, das Erkennen ge-

sellschaftlicher Aspekte und die Förderung von Gemein-

schaft wesentliche Bestandteile. 
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Vernetzung für nachhaltige Sprachbildung

Besonders hervorzuheben ist die enge Vernetzung und 

Zusammenarbeit zwischen vielfältigen Partner:innen. So 

sind Krippen, Kindergärten, Volksschulen, Vereine sowie 

Politik und Verwaltung an der Entwicklung des Sprach-

bildungskonzepts beteiligt. Ein wichtiger Netzwerkpartner 

ist auch der Verein komm!unity, der in Wörgl mit der In-

tegrationskoordination betraut ist und bereits in den ver-

gangenen Jahren wertvolle Vorarbeiten begleitet hat. 

Gemeinsames Ziel ist es, bestehende Ressourcen zu nut-

zen, Netzwerke nachhaltig zu etablieren und weiterzuent-

wickeln. Gemeinsam mit der Kinderbetreuungskoordina-

tion der Stadt Wörgl schaffte man es, die verschiedenen 

Partner:innen an einen Tisch zu bringen. Durch die Ver-

netzung erhalten die Teams der Einrichtungen einen viel-

fältigen und situationsorientierten Blick auf das wichtige 

Thema der sprachlichen Bildung, sind sich die Leiterinnen 

der Einrichtungen sicher. Speziell die enge Zusammen-

arbeit mit den Schulen ist ein wichtiger Baustein, um 

Übergänge zu denken und sich gemeinsam zu inspirieren. 

Dies betont auch Kayahan Kaya, Vizebürgermeister und 

Familienreferent der Stadt Wörgl: „Eine gelungene Zu-

sammenarbeit zwischen Familie, Kindergarten und Schule 

ist entscheidend, um den Kindern einen guten Start zu er-

möglichen.“ 

Ressourcen für flexible Angebote und gute Lernorte

Für die Umsetzung dieser vielfältigen Initiative werden 

Ressourcen gebündelt, die erforderlichen Rahmenbedin-

gungen von der Stadtgemeinde Wörgl ermöglicht und vom 

Land Tirol gefördert. Diese notwendige Unterstützung ge-

währleistet eine nachhaltige und effektive Weiterentwick-

lung. „Ich bedanke mich ganz herzlich bei unseren Kinder-

betreuungseinrichtungen und allen Fachkräften für ihre 

wertvolle Arbeit und freue mich, dass wir durch das neue 

Sprachbildungskonzept unsere Kinder und ihre Familien 

noch besser unterstützen können“, meint Vizebürgermeis-

ter und Familienreferent Kaya.

9
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v.l.: Ute Preiss (Prozessbegleiterin), Vizebürgermeister Kayahan Kaya, Astrid Ellmerer (Kindergartenkoordinatorin), Reinhard 

Angerer (Direktor Volksschule 1) und Peter Warbanoff (komm!unity)

ST
A

D
T 

W
Ö

R
G

L



10 10

T

T

T

T

10

Im Hochwasserschutzprojekt Brixentaler Ache war ein 

Neubau der Rendlbrücke Bestandteil der geplanten 

Maßnahmen.

D a sich die Brücke in einem sehr schlechten Zustand 

befand, konnten sich die Stadtgemeinde Wörgl und 

die Gemeinde Kirchbichl mit dem Hochwasserschutz-

verband Brixentaler Ache und dem Amt für Wasserwirt-

schaft im Bundesministerium darauf einigen, den Neu-

bau der Rendlbrücke als vorgezogene Maßnahme bereits 

in der Wintersaison 2024/2025 zu beginnen. Aufgrund 

des schlechten Zustandes der Brücke sind die Gemeinden 

Wörgl und Kirchbichl gezwungen, einen Teil der Kosten 

mitzutragen.

INFORMATION ZUM BAU
R E N D L B R Ü C K E 
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D
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Ö
R

G
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Mit den Bauarbeiten konnte planmäßig am 16. September 

2024 begonnen werden. Vor allem auf der Wörgler Seite 

waren die Umlegungen der Gasleitung und der Starkstrom-

leitung sehr aufwendig. Nach dem Abbruch der alten Brü-

cke am 07. Oktober konnte mit der Baugrubenspundung 

begonnen werden. 

Nachdem das Achenwasser durch die Spundwände von 

den beidseitigen Baugruben ferngehalten wurde, konnten 

im November die Ufermauern und die Brückenwiderlager 

betoniert werden. Im Dezember wurde das Leergerüst für 

die Brücke aufgestellt und mit der Schalung des Tragwerks 

begonnen.

Am Montag, den 13. Jänner 2025 wurden die Arbeiten wie-

der aufgenommen. Nach Fertigstellung der Schalung wur-

de Ende Jänner mit dem Betonieren des Brückentragwerks 

begonnen. Im Februar werden die Baugruben hinterfüllt 

und beim Haus Rendl eine Stützmauer errichtet. Im März 

wird mit den Straßenbauarbeiten begonnen. Da die neue 

Brücke um annähernd zwei Meter höher errichtet wird, ist 

eine beidseitige Anrampung der Straße erforderlich.

Die neue Rendlbrücke wird weiterhin für den KFZ-Verkehr 

einspurig mit einer Fahrbahnbreite von 3,5 m geführt. Auf 

der in Richtung Kirchbichl gesehenen rechten Seite der 

Brücke wird etwas erhöht ein drei Meter breiter Geh- und 

Radweg errichtet, welcher auf Wörgler Seite an den beste-

henden Radweg angeschlossen wird. Auf der Kirchbichler 

Seite wird der Radweg bis nach der Autobahnunterführung 

neu errichtet.

Aus heutiger Sicht erscheint eine planmäßige Fertigstellung 

der Rendlbrücke im Juni 2025 durchaus wahrscheinlich.
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K U BAT
LEITER BOXCLUB 
STEINADLER

Der Boxclub Steinadler, ehemals Boxclub Unterberger, 

hat sich im Laufe der Jahre einen hervorragenden Ruf in 

der nationalen und internationalen Boxszene erarbeitet. 

Im Jahr 2024 feierte der Wörgler Verein sein 75-jähriges 

Bestehen. 

Z ahlreiche Persönlichkeiten und Unternehmen haben 

die Geschichte des Clubs geprägt, darunter die Fir-

men Giesswein und Steinadler Bekleidung sowie Rainer 

Salzburger, Gerhard Moser, Erich Luchner, Manfred Dim-

ter, die Gebrüder Orasch, Hannes Salzburger und Fritz 

Unterberger senior.

Besonders der jetzige Obmann Peter Knetsch und der 

sportliche Leiter Sulejman Kubat haben in den letzten 

Jahren maßgeblich zur erfolgreichen Entwicklung des 

Vereins beigetragen. Durch ihren unermüdlichen Ein-

satz ist es gelungen, den Boxclub Steinadler als fixen 

Bestandteil des Boxsports zu etablieren und sich natio-

nal und international einen Namen zu machen.

Im Interview mit dem sportlichen Leiter Sulejman Kubat 

gibt er uns spannende Einblicke in seine Anfangszeit 

in Österreich, die Entwicklung des Box-

clubs und die Ziele für die nächsten 

Jahre.
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Was hat Sie damals dazu bewegt, nach Wörgl zu kom-

men?

Ich bin wegen des Bosnienkriegs mit meiner Frau und 

meinem Sohn nach Österreich gekommen. Am 17. Okto-

ber 1992 sind wir schließlich in Wörgl gelandet, ein halbes 

Jahr zuvor in Innsbruck. Dort habe ich gemeinsam mit dem 

Wörgler Hermann Hotter gearbeitet. Später habe ich als 

Laborant bei der Tirol Milch in Wörgl angefangen und vor 

Ort auch eine Dienstwohnung erhalten. Wörgl ist zu mei-

ner zweiten Heimat geworden - ich lebe sehr gerne hier. 

Damals wurden wir sehr gut aufgenommen und sind dann 

gerne hiergeblieben.

Wie sind Sie zum Boxclub gekommen?

Der Weg zum Boxclub war Zufall! Ich war damals in Kirch-

bichl beim Kickboxen aktiv, musste aber nach einem Hand-

bruch pausieren. Gleichzeitig bekam meine Frau eine Stel-

le im Krankenhaus Hall und brauchte unser Auto. Da ein 

zweites Auto für uns nicht denkbar war, suchte ich nach 

einem Verein in Wörgl - so kam ich 1995 zum Boxclub.

Die ersten fünf, sechs Jahre habe ich nur so als Hobby trai-

niert, dann habe ich die Punkte- und Ringrichterprüfung 

gemacht und irgendwann angefangen, Trainerkurse zu be-

suchen. In dieser Zeit habe ich viel von Rainer Salzburger 

lernen können.

Seit 2013 leite ich den Boxclub gemeinsam mit Peter 

Knetsch, der Obmann des Vereins und Präsident des Tiroler 

Boxverbandes ist. 

Was waren bzw. sind die Herausforderungen für den BC 

Wörgl?

Zum einen war die Übernahme des Boxclubs im Jahr 2012 

eine echte Herausforderung. Damals gab es nur wenige 

Mitglieder. Im ersten Jahr haben wir keine Medaille gewon-

nen. Heute sind wir einer der bekanntesten Clubs im Box-

sport in ganz Europa.

Eine weitere Schwierigkeit für uns war, dass durch den 

Generationswechsel bei der Firma Unterberger die Unter-

stützung als Hauptsponsor unseres Boxclubs Wörgl nach 

rund 24 Jahren weggefallen ist. Die Firma Unterberger 

unterstützt uns zwar weiterhin, aber in geringerem Aus-

maß. Mit diesem Schritt mussten viele finanzielle Fragen 

geklärt werden, auch unser Name und unser Logo geändert 

werden.
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Auch unser Vereinsstandort in Wörgl stellt bei den Box-

kämpfen eine Herausforderung dar. Wir haben hier in Tirol 

neben Wörgl noch den Verein in Kufstein und im Zillertal, 

die mit uns zusammenarbeiten. Wenn wir das zum Beispiel 

mit Wien vergleichen - Wien hat über 27 Boxvereine. 

Jetzt müssen wir uns bei den Kämpfen mit denen messen, 

in deren Einzugsgebiet 2 bis 3 Millionen Menschen leben, 

bei uns sind es deutlich weniger. Außerdem muss man be-

denken, dass in Wien rund 60 Prozent neben dem Boxclub 

keiner Arbeit nachgehen. Das lassen wir im Boxclub Wörgl 

nicht zu - Schule, Lehre, Ausbildung oder ein Job sind Vo-

raussetzung, um bei uns trainieren zu können. Das ist ein 

großer Unterschied zu Wien. Dennoch schaffen wir es, uns 

bei vielen Boxkämpfen zu behaupten. 

Wie viele Mitglieder zählt der Boxclub Wörgl?

Insgesamt haben wir in Wörgl 298 Mitglieder aus 19 Natio-

nen. Davon sind 62 Personen aktiv und nehmen am Trai-

ning mit Manfred Dimter und Manuel Schwarzl teil, dar-

unter auch viele Kinder.

Gibt es besondere Erfolgsgeschichten von Boxern, die 

Sie begleitet haben?

Der BC Wörgl hat in seiner Geschichte viele Erfolgsge-

schichten geschrieben. Ein herausragendes Beispiel dafür 

ist unser Profiboxer Edin Avtic, der regelmäßig im Club 

trainiert. Mit bislang 11 Kämpfen und davon 11 Siegen hat 

er sich in der Weltrangliste von Platz 1.572 auf aktuell Platz 

179 (Stand: 01/2025) vorgekämpft. Das Ziel ist es, einen 

Platz unter den Top 100 zu schaffen. 

Seit 2012 konnte der BC Wörgl jedes Jahr mindestens zwei 

Staatsmeistertitel verbuchen, darauf sind wir auch sehr 

stolz. Im nationalen Vergleich ist der Club seit 10 Jahren 

die zweitbeste Kraft in Österreich, nur knapp hinter Wien. 

Wir sind heute sehr gut aufgestellt, 2024 haben wir keinen 

Vergleichskampf verloren. 2024 war bisher eines der er-

folgreichsten Jahre für uns. 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei allen 

Sponsoren bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch mei-

ner Frau, die mir immer eine große Stütze war. Ebenso be-

danke ich mich bei der Stadtgemeinde Wörgl, dem Land 

Tirol und dem ASVÖ für die wertvolle Unterstützung und 

Zusammenarbeit.

Was möchten Sie an die jüngere Generation weiterge-

ben? Im Sport sowie im generellen Leben?

Weniger Zeit am Telefon verbringen und eine Mitglied-

schaft in einem Verein – das ist meine Empfehlung für 

junge Leute. Dadurch ergeben sich sehr viele Vorteile. Be-

sonders wichtig sind zudem ein Schulabschluss und eine 

gute Ausbildung für die Zukunft. 
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Der BC Wörgl leistet eine gute Jugendarbeit in Wörgl. Man-

che wären schon in schiefe Bahnen geraten, wenn es den 

Boxclub nicht gäbe. Wir sehen, wie sich die Kinder und 

Jugendlichen entwickeln und können frühzeitig eingreifen, 

wenn es nötig ist. 

Welche Möglichkeit gibt es für Interessierte, den Box-

sport näher kennenzulernen?

Unser Training steht allen offen, die den Boxsport kennen-

lernen möchten, unabhängig von Alter, Geschlecht oder Fit-

nesslevel. Boxen ist eine Sportart, die den ganzen Körper 

trainiert. Kraft, Ausdauer, Koordination und mentale Stär-

ke werden gefördert. Von Montag bis Freitag, jeweils von 

18.00 bis 20.00 Uhr sind alle herzlich eingeladen, uns beim 

Training zu besuchen. Erwachsene können kostenlos an drei 

bis vier Trainingseinheiten teilnehmen, um den Sport aus-

zuprobieren. Für Kinder bieten wir eine etwa zweiwöchige 

Schnupperphase an. 

Kommende Veranstaltungen des BC Wörgl

Tiroler Meisterschaft: 22.02.2025 | Salvena Hopfgarten

Profiboxturnier: 26.04.2025 | Leitgebhalle Innsbruck

Unterberger Boxnacht: 10.05.2025 | Festung Kufstein

Schüler- und Juniorenmeisterschaften: 13.–15.06.2025 | 

Graz

Hauptveranstaltung | Alois-Mayr-Boxnacht: 27.06.2025 | 

Wörgl

Elitemeisterschaft: 28.–30.11.2025 | Graz

TH
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Manuel Schwarzl ist seit 16 Jahren Mitglied des Boxclubs 

Wörgl. 

A ls österreichischer Meister im Boxen bringt er nicht 

nur Erfahrung, sondern auch Fachwissen mit und 

trainiert unter anderem den Profiboxer Edin Avdic.

Ab sofort bietet Manuel auch ein Privattraining für alle Al-

tersgruppen an. Dazu gehören auch spezielle Einheiten für 

Manager und Führungskräfte, die einen sportlichen Aus-

gleich zum Berufsalltag suchen.

Weitere Informationen zu Terminen und Kosten unter:

Telefon: 0650 3340667

E-Mail: schwarzl.manuel@gmail.com
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BOXMEISTER MANUEL SCHWARZL 
BOXTRAINING
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B O M BAY 
INDISCHE 
SPEZIALITÄTEN 

Das neue Restaurant Bombay in der Wörgler Innenstadt 

lädt ein, die kulinarische Vielfalt Nordindiens zu entde-

cken.  

I n einem Ambiente, das die traditionelle und herzliche 

indische Gastfreundschaft widerspiegelt, wird jede 

Mahlzeit zum Fest und jede Zusammenkunft zum Gau-

menschmaus. 

Das Restaurant Bombay bietet nicht nur eine Vielzahl 

ausgewählter indischer Spezialitäten, sondern auch eine 

große Auswahl an vegetarischen Gerichten. Mittags er-

wartet die Gäste ein reichhaltiges Buffet zu attraktiven 

Preisen. Alle Gerichte werden frisch zubereitet.

Erleben Sie die perfekte Kombination aus Geschmack, 

Kultur und Gastfreundschaft im Restaurant Bombay in 

Wörgl - Namaste, Welcome to India!

Bombay Wörgl

Bahnhofstraße 6 | 6300 Wörgl | Tel.: 0664 27 75 808

Öffnungszeiten:

Mo – Sa: 11:30 – 14:00 & 17:00 – 21:30

(Sonntag geschlossen)
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Nach über 30 Jahren Erfahrung als Stylistin im re-

nommierten Salon Zoczek hat Sanja den Schritt in die 

Selbstständigkeit gewagt.

M it der Eröffnung ihres eigenen Salons in der Bahn-

hofstraße 41 in Wörgl verwirklicht sie ihre Vision 

eines modernen Friseurerlebnisses, bei dem Individualität, 

Stil und Qualität im Mittelpunkt stehen. Gemeinsam mit 

Frau Brigitte Zoczek, die ebenfalls mit einem eigenständi-

gen Salon in die neuen Räumlichkeiten gezogen ist, ent-

steht ein Ort der Schönheit und des Wohlbefindens.

Sanjas Spezialgebiete:

•	 Klassische und aktuelle Haarschnitte (Damen und 

Herren)

•	 Balayage und schonende Colorationstechniken mit 

Farben von Kevin Murphy

•	 Kopfhaut- und Haarpflege mit La Biosthétique Paris

•	 Haarverlängerung und -verdichtung mit Echthaar von 

Great Lengths

•	 Hochsteck- und Ballfrisuren

•	 Brautstyling sowie professionelles Make-up

Regelmäßige Weiterbildungen und der Einsatz exklusiver 

Pflegeprodukte garantieren Ergebnisse auf höchstem Niveau.

Salon Sanja lädt herzlich ein, die neuen Räumlichkeiten in 

der Bahnhofstraße 41, Wörgl zu besuchen und sich von der 

Qualität und Leidenschaft für schönes Haar persönlich zu 

überzeugen.

Salon Sanja

Bahnhofstraße 41 | 6300 Wörgl

www.salonsanja.at

salonsanja__

S A LO N  S A N J A
PERFEKTION FÜR IHR HAAR
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TTS P E E D F I T
MIT QUALITÄT UND 
STIL  TRAINIEREN

Speedfit befindet sich im Herzen von Wörgl, im belieb-

ten CityCenter.

M it einer riesigen Trainingsfläche von 1.500 m2, auf-

geteilt auf zwei Etagen, ausgestattet mit den besten 

Fitnessgeräten am Markt wie StarTrac, Nautilus und Stair-

Master! Von Cardio über Krafttraining bis hin zum Freihan-

telbereich ist für jeden etwas dabei, um die persönlichen 

Fitnessziele zu erreichen!

Und das Beste daran ist: Nach einem schönen Training kön-

nen Sie eine entspannende Massage in hochwertigen Mas-

sagesesseln genießen!

Mit Speedfit mit Qualität und Stil trainieren! Starten Sie 

Ihre Speedfit-Reise noch heute!

 

Speedfit Wörgl

Bahnhofstraße 42 | 6300 Wörgl

E-Mail: office@speedfit.club

www.speedfit.club

Öffnungszeiten: 

Mo – Fr: 06:00 – 00:00 Uhr

Sa – So: 08:00 – 22:00 Uhr

18
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Hier bist du 
der SPAR.
Wir suchen:
Produktionsleitung
Wurst- und Fleischwaren

www.spar.at/karriere

Jetzt
bewerben!

Vollzeit,

ab sofort

* jeannine.hofer@spar.at
) +43 664 9643974

210x148,5mm_Inserat_TANN_MA-Suche_Wörgler_Stadtmagazin_Februar.indd   1210x148,5mm_Inserat_TANN_MA-Suche_Wörgler_Stadtmagazin_Februar.indd   1 17.01.25   10:0217.01.25   10:02

club-tirol.at

DAS KONTO
FÜR DIE BESTE
ZEIT UNSERES
LEBENS.
DAS RAIFFEISEN JUGENDKONTO.
DER EINFACHE START IN EINE
ERTRAGREICHE ZUKUNFT.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Medieninhaber: Bezirksbank Raiffeisen Kufstein eGen | 6330 Kufstein
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ST RO M P R E I S E
SENKUNG AB 1.  APRIL  2025

Ab dem 1. April 2025 wird Strom in Wörgl erneut güns-

tiger: 

D ie Stadtwerke Wörgl reduzieren den Netto-Strom-

preis auf 11,66 Cent pro kWh. Diese Preissenkung 

ist das Ergebnis einer optimierten Beschaffungsstrategie 

und der verstärkten Nutzung von selbst erzeugtem, grü-

nem Strom.

Die Stadtwerke setzen seit Jahren auf Nachhaltigkeit und 

produzieren einen Großteil des Stroms in ihren eigenen 

Wasserkraftwerken. Durch den gezielten Ausbau dieser 

regionalen und CO2
-neutralen Energiequellen profitie-

ren Kund:innen nicht nur von einem umweltschonenden 

Angebot, sondern auch von stabileren und attraktiveren 

Preisen.

„Dank effizienter Beschaffung konnten wir die Kosten 

weiter senken und diese Einsparungen direkt an unse-

re Kund:innen weitergeben“, erklärt Dr. Klaus Kandler, 

Geschäftsführer der Stadtwerke Wörgl. „Mit der Preis-

senkung leisten wir einen Beitrag zur Entlastung der 

Haushalte in Wörgl und fördern gleichzeitig die Nutzung 

erneuerbarer Energien.“

Besonders erfreulich: Die Kund:innen der Stadtwerke 

Wörgl beziehen weiterhin 100 % Ökostrom, der nicht nur 

nachhaltig, sondern auch regional erzeugt wird. Mit der 

neuen Preisgestaltung zeigt das Unternehmen erneut, 

dass Klimaschutz und Wirtschaftlichkeit Hand in Hand 

gehen können.
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Nach der 2022 fertiggestellten Revitalisierung des Kraftwerkes 

Zwiesel, liefert dieses Strom für 7.300 Haushalte.
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Wir sind Ihr
VERLÄSSLICHER ENERGIEPARTNER

aus der Region

Nachhaltige 
Stromzukun
 

100 % Ökostrom aus Wörgl

ST
A

D
TW

ER
K

E



22 22

T

M
U

SIKNEUJAHRSKONZERT

Bravo! Mit langanhaltendem Applaus brachte das Publi-

kum stehend seine Begeisterung über das Neujahrskon-

zert des Kammerorchesters Wörgl am 12. Jänner 2025 

zum Ausdruck, bei dem erstmals Film- statt Barock-

musik vor den Neujahrsklassikern der Strauss-Dynastie 

erklang. 

U nter der Leitung von Bahram Pietsch gestaltete das 

Orchester eine glanzvolle Matinee mit „ganz großem 

Kino im Kopf“ und durfte sich dabei über einen neuen Be-

sucherrekord freuen.

Die aufgestellten Stühle reichten bei weitem nicht aus, um 

den Publikumsansturm von weit über 600 BesucherIn-

nen zu fassen. Unter den Ehrengästen begrüßte Bahram 

Pietsch namentlich die Bürgermeister von Wörgl Michael 

Riedhart, Angath Sandra Madreiter Kreuzer, Hopfgarten 

Paul Sieberer und Itter Roman Thaler, beide Wörgler Vize-

bürgermeister Kayahan Kaya und Roland Ponholzer sowie 

Kulturreferent Sebastian Feiersinger und Alt-Bürgermeis-

terin Hedi Wechner.

Gute Filmmusik ist weit mehr als Beiwerk – das Genre 

entwickelte sich im 20. Jahrhundert und brachte wahre 

Meisterwerke an Dramatik, emotionaler Tiefe und unver-

gesslicher Melodien hervor. Und genauso mitreißend inter-

pretierte das Kammerorchester Wörgl, das mit Bläser- und 

Schlagwerk-Registern in großer Besetzung aufspielte, aus-

gewählte Film-Klassiker, wie Indiana Jones, Harry Potter 

und Fluch der Karibik. 

Den zweiten Teil des Neujahrskonzertes widmete das Kam-

merorchester Wörgl ganz der Wiener Komponisten-Dy-

nastie Strauss. Mit dabei natürlich der Donauwalzer, der bei 

keinem Neujahrskonzert fehlen darf und auch beim Wörgler 

Neujahrskonzert als erste Zugabe in voller Länge gespielt 

wurde sowie der Radetzky-Marsch. Bei diesem konnte das 

Publikum endlich auch seinem Bewegungsdrang – tanzen 

ging beim besten Willen nicht – freien Lauf lassen und 

klatschte kräftig mit.
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Textnachweis: Veronika Spielbichler

KAMMERORCHESTER 
WÖRGL
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BENEFIZKONZERT

Im Jahr 2004 hat Elisabeth Cerwenka ihr Hilfsprojekt 

für die Provinz Ntronang in Ghana gestartet.

N ach zwei Jahrzehnten „Grenzenlos helfen“ hat sie 

auch heuer ihre Arbeit mit ganzer Kraft fortge-

setzt. Bei ihrem mittlerweile 20. Benefizkonzert am 30. 

November im Komma in Wörgl wurde das Jubiläum ge-

bührend gefeiert.

Die Wörglerin ist 2024 zweimal nach Ghana gereist, um 

sich vor Ort um laufende Projekte und die Menschen in 

Ntronang zu kümmern. Im Rahmen des Konzertes be-

richtete sie wieder über die Zeit in Afrika und die viel-

fältigen Aktivitäten der letzten Zeit. 

Die Trommler-Gruppe Silaba & Demba Diatta, der Blo-

akner 4gsang aus Scheffau, der Unterinntaler Soatnriß, 

die Wüd-Brix-Musig und das Streichquartett des Wör-

gler Kammerorchesters sorgten für die musikalische 

Unterhaltung, und sogar Volksmusik-Legende Franz 

Posch stellte sich mit einem Geburtstags-Ständchen 

auf der Bühne ein.

Ein gut gelaunter Moderator Gunther Hölbl führte mit 

Witz und Charme durch den Abend, und das Publikum 

freute sich über die vielen Köstlichkeiten, die von der 

Fachschule für Betriebs- und Haushaltsmanagement 

LLA Rotholz, der MS 1 in Kufstein und von Freunden und 

Bekannten beim Bausteine-Verkauf angeboten wurden. 

Alle Mitwirkenden verzichteten zugunsten des Projektes 

auf ihre Gage, der Reinerlös wird für die Renovierung 

einer Schule in Ntronang verwendet.
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20  JAHRE „GRENZENLOS HELFEN“ 
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KURZFILM-
FESTIVAL
„FILM AB!“ 

Der rote Teppich wird Filmschaffenden am Samstag, 1. 

Februar 2025 einmal mehr im Cineplexx Wörgl ausge-

rollt.

D er Verein Wörgler Lichtspiele organisiert zum 10. Mal 

das Tiroler Kurzfilmfestival. Das Festival lädt zu einer 

spannenden Reise in die internationale Welt des Kurzfilms 

ein. Der Abend verspricht ein vielfältiges und hochkarätiges 

Programm, Einlass ist ab 19:30 Uhr, „Film ab!“ heißt es ab 

20:00 Uhr.

Mit Teilnehmern aus drei Kontinenten hat sich das Tiroler 

Kurzfilmfestival mittlerweile als internationales Event eta-

bliert, das sich der Förderung kreativer Filmemacher wid-

met und die Kunst des Kurzfilms in den Mittelpunkt stellt. 

Gezeigt werden Filme mit einer maximalen Länge von 10 

Minuten, die in unterschiedlichen Genres und Stilen über-

raschen, unterhalten und zum Nachdenken anregen.

Auch in diesem Jahr gibt es neben dem Jurypreis einen 

weiteren Höhepunkt: Das Publikum entscheidet durch eine 

Abstimmung über den Gewinner des Publikumspreises. 

Wer wird dieses Jahr den begehrten Preis mit nach Hause 

nehmen?  

Das Festival wird weiterhin in ehrenamtlicher Arbeit or-

ganisiert – ein Beweis für das Engagement und die Lei-

denschaft des gesamten Teams, das sich auch in der Ju-

biläumsausgabe mit viel Herzblut die Filmkunst hochleben 

lässt. Tickets gibt es ab sofort unter www.film-festival.at 

sowie an der Abendkasse.
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Mehr Leben ins Museum bringen –  diesen Vorsatz fasste 

das Vorstandsteam des Heimatmuseumsvereines Wörgl 

unter der neuen Leitung von Andreas Winderl.

A m 21. Dezember 2024 wurde erstmals zu einem 

„Museums-Hoagascht“ ins Museum Wörgl in der 

Brixentaler Straße 1 geladen, das seit der Übersiedelung in 

den ersten Stock des Kirchenwirt-Gebäudes Wörgls Ge-

schichte mit ganzjährigen Öffnungszeiten präsentiert. Eine 

Einladung, der rund 100 Interessierte gefolgt sind – dar-

unter sogar ein weitgereister Gast aus Japan.

Einfach hinkommen, die Ausstellung besichtigen und bei 

Keks‘ und Glühwein oder Punsch ins Gespräch kommen - 

für viele bot der Museums-Hoagascht den willkommenen 

Anlass, erstmals einen Blick ins neu eingerichtete Museum 

Wörgl zu werfen, das dieses Jahr die Sonderausstellung 

„100 Jahre Friedensarbeit in Wörgl“ zeigt. 2025 wird es 

dazu zwei Rahmenveranstaltungen geben: Am 22. Februar 

präsentiert Mag. Marlies Wohlschlager ab 19 Uhr im Kultur-

raum des Museums im 2. Obergeschoss das Kriegstage-

buch (1914-1918) des Wörgler Postamtsdieners Hermann 

Leitner und am 9. Mai wird im Kulturraum an das Ende 2. 

Weltkrieges vor 80 Jahren mit einer Veranstaltung gedacht, 

bei der u.a. Zeitzeugen davon berichten werden, wie sie das 

Kriegsende erlebt haben. 

Weitere Infos zur Lesung aus dem Kriegstagebuch des 

Wörgler Postamtsdieners Hermann Leitner auf Seite 29.

Mit dem Jahreswechsel haben sich übrigens auch die wö-

chentlichen Öffnungszeiten geändert. Statt donnerstags ist 

das Museum Wörgl ab 7. Jänner dienstags von 17 bis 19 Uhr 

und weiterhin samstags von 10 bis 12 Uhr bei freiem Eintritt 

geöffnet. Führungen (Stadtgeschichte allgemein, Ur- und 

Frühgeschichte sowie Wörgler Freigeld) sind nach rechtzei-

tiger Anmeldung möglich. 

Kontakt: Mail: museum@woergl.at | Tel.: 0699 17242113

NEUER SCHWUNG 
M U S E U M  W Ö RG L 

Textnachweis: Veronika Spielbichler
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GESUNDHEIT

ÄRZTE

APOTHEKEN
MUSEUM WÖRGL

FASCHINGSGAUDI

DIVERSES

  T E R M I N E

SA 01.02. | Salven Apotheke Söll | 05333 20295

SO 02.02. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SA 08.02. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SO 09.02. | Central Apotheke Wörgl | 05332 73610

SA 15.02. | Central Apotheke Wörgl | 05332 73610

SO 16.02. | Michaelis Apotheke Kundl | 05338 8700

SA 22.02. | Michaelis Apotheke Kundl | 05338 8700

SO 23.02. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

HERZSPORTGRUPPE WÖRGL

Montags | 18:30 - 20:00 Uhr | Turnsaal Rehazentrum 

Bad Häring | 0664 2024043 | 05332 76793

PROSTATA STAMMTISCH

Dienstag | 25.02.2025 | 19:00 Uhr

Gasthof Schroll | Kirchbichl

Unser Gast ist diesmal Fr. Dr. Nora Santer, 

FÄ für Urologie aus Wörgl.

LIEBLINGSSTÜCK - SchnäppchenmarktMontag 03.02. - Freitag 07.02. | 10:00 - 18:00 UhrSamstag 08.02. | 09:00 - 13:00 Uhr | Lieblingsstück - Bahnhofstraße 36 
Schnäppchenmarkt mit Flohmarkt bis zu -80%
BOGENSCHIESSEN - Tiroler (Landes) Meisterschaft TM/TLM Indoor
Samstag 08.03. - Sonntag 09.03. | 08:30 Uhr | Turn-halle Mittelschule Wörgl 
Preisverteilung um ca. 17:00 Uhr

REPAIR CAFÉ
Freitag 28.03. | 14:00 - 17:00 Uhr | Werkbank - Brixen-talerstraße 14 
Ehrenamtliche Helfer unterstützen bei der Reparatur von defekten Gebrauchsgegenständen.
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01.02. | Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

02.02. | Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

08.02. | Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

09.02. | Dr. J. Wimpissinger | 10:00-12:00 | 05332 73326

22.02. | Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

23.02. | Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410
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GESUNDHEIT

ÄRZTE

APOTHEKEN
MUSEUM WÖRGL

FASCHINGSGAUDI

DIVERSES

V E R A N STA LT U N G E N
LESUNG AUS DEM KRIEGSTAGEBUCH 

SA 22.02. | 19:00 Uhr | Kulturraum Museum Wörgl

Mag. Marlies Wohlschlager präsentiert das be-

wegende Kriegstagebuch des Wörglers Hermann 

Leitner. Dieses einmalige Zeitdokument schil-

dert Leitners Erlebnisse als Soldat und russischer 

Kriegsgefangener im Ersten Weltkrieg. Eintritt frei. 

Platzreservierung unter: museum@woergl.at oder 

0699 17242113

29

CRYPTOCIRCLE

MI 26.02. | 20:00 Uhr | Zone Wörgl

Der CryptoCircle des Unterguggenberger Insti-

tutes trifft sich auch im 1. Halbjahr 2025 jeden 

letzten Mittwoch im Monat in der Zone Wörgl. 

Die Teilnahmegebühr von € 2,50 kann auch mit 

der Kryptowährung Satoshi sowie mit Guggi Kul-

turwertscheinen bezahlt werden.  

Teilnahme in Form einer Onlinesession möglich. 

Der Link dazu wird nach der Anmeldung unter 

Email ui(at)snw.at kurz vor Beginn zugesandt.  

WÖRGLER FASCHINGSGAUDI 
DI 04.03. | 12:00 - 18:00 Uhr | Stadtplatz WörglFaschingsparty mit Live-Karaoke
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F U S S BA L L 
41.  HALLENTURNIER DES 
FC  VERTEX BRUCKHÄUSL  

Das 41. Fußball-Hallenturnier des FC Vertex Bruckhäusl 

geht in die Geschichte ein. 

M it 10 Tagen, 12 Turnieren, rund 170 Teams in den Al-

tersklassen U8 bis U15, Altherren, Damen, 1b und 

Kampfmannschaft, 1197 Toren und täglich vollen Zuschau-

errängen war es wieder ein Spektakel.

Der FC Vertex Bruckhäusl ist sehr stolz und dankbar, dass 

so viele Mannschaften am Turnier teilgenommen und da-

mit zum größten Hallenturnier Tirols beigetragen haben. 

Sie freuen sich auch, dass so viele Kinder dem Fußballsport 

nachgehen und es in allen Altersklassen mehr Anmeldun-

gen als Startplätze gab.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sponsoren und Spen-

dern von Pokalen und Sachpreisen - vor allem aber der Fir-

ma Absolute Teamsport Osl in Wörgl, die heuer Sachpreise 

im Wert von sage und schreibe 7.000 Euro gesponsert hat. 

Diese Sachpreise wurden in jeder Altersgruppe verlost.
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„
Das 41. Hallenturnier des FC Bruckhäusl 
war wieder ein beeindruckendes sport-

liches Highlight in unserer Gemeinde. 
Solche Veranstaltungen sind ein großer 
Gewinn für unsere Sportgemeinde und 

spiegeln den Zusammenhalt und die 
Begeisterung für den Fußball wider.

“Sportreferent

Thomas Embacher

Das große Highlight war sicherlich das zweitägige Kampf-

mannschaftsturnier, besetzt mit hochkarätigen Mann-

schaften.️

Es war ein wahrer Bandenzauber, den die 20 teilnehmen-

den Mannschaften den rund 500 Zuschauern in der vollen 

Halle boten. Torfestivals, spannende Gruppenphasen und 

Überraschungen zeigten, wie spannend und spektakulär 

Bandenfußball sein kann.

Ein Dank geht auch an die Ehrengäste, die bei den Sieger-

ehrungen vertreten waren:

•	 TFV Präsident Josef Geisler

•	 TFV Bezirksobmann Stv. Kufstein Simon Einwaller

•	 Bürgermeister der Stadt Wörgl Michael Riedhart

•	 Sportreferent der Stadt Wörgl Thomas Embacher

•	 Wirtschaftsreferent der Stadt Wörgl Andreas Deutsch

•	 Geschäftsführer der Firma Absolute Teamsport Osl 

Christian Elzinger

Das gesamte Team des FCB rund um Michael Steiner jun. 

wünscht allen eine verletzungsfreie Saison und freut sich 

auf ein Wiedersehen beim 42. Hallenturnier des FC Vertex 

Bruckhäusl.
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S K I S P R I N G E N
TIROLER MEISTERSCHAFTEN 

Der WSV Wörgl durfte in diesem Jahr die offenen Tiro-

ler Meisterschaften im Sprunglauf und in der Nordischen 

Kombination austragen.

A m 18. Jänner boten eisblauer Himmel und eisige 

Temperaturen perfekte Bedingungen für die top-

präparierten Schanzen. Dank der Zusammenarbeit mit dem 

TVB Hohe Salve ist Wörgl aktuell das einzige Nachwuchs-

sprungzentrum in Tirol mit Winterbetrieb. Besonders ideal: 

Die Stadtloipe liegt direkt neben den Schanzen und bietet 

den Wörgler Athletinnen und Athleten optimale Trainings-

bedingungen.

Beim Wettkampf trafen sich der Tiroler Springernachwuchs 

und Gäste aus Bayern, um in zwei Disziplinen um Gold, Sil-

ber und Bronze zu kämpfen. Unter den begeisterten Zu-

schauern waren auch Sportreferent Thomas Embacher, StR 

Christian Kovacevic und TVB-Obmann Hans-Peter Osl. Die 

jungen Flughunde nutzten ihren Heimvorteil und überzeug-

ten auf ganzer Linie: Mit 11 Medaillen – davon 8 in Gold, 2 in 

Silber und 1 in Bronze – führen die Wörgler überlegen den 

Medaillenspiegel an.

Der Erfolg des Vereins basiert auch auf einem jungen, en-

gagierten Trainerteam, das aus ehemaligen ÖSV- und 

TSV-Athletinnen und Athleten besteht. Mit moderner Trai-

ningsmethodik, wertvoller Erfahrung und viel Einfühlungs-

vermögen fördern sie den Nachwuchs optimal.

Besondere Highlights waren die Doppelsiege von Magda-

lena Flatscher (Bambini w), Helena Prettenhofer (S1w) und 

Max Steinbacher (K1m). Goldmedaillen gingen außerdem 

an Alexander Steinbacher (S1m, Sprunglauf) und Jonas 

Greiderer (S1m, Nordische Kombination), der zudem Bron-

ze im Sprunglauf holte. Sein Bruder Samuel (K2m) lief in 

der Kombination mit Bestzeit vom 9. auf den 2. Platz vor. 

Silber sicherte sich auch Josef Hörbiger (K2m) auf der HS 

27 Schanze.

Am 12. Februar lädt der WSV Wörgl ab 17:00 Uhr zu einem 

Tag der offenen Tür ein. Kinder und Jugendliche – beson-

ders Mädchen – können auf einer eigenen Anfängerschanze 

erste Sprungversuche machen. Bitte eigene Skiausrüstung 

mitbringen!
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Der Eislaufplatz am Badl war schon immer ein besonde-

rer Ort für die Bevölkerung von Wörgl.

V iele erinnern sich noch gut an die Zeiten, als sie als 

Kinder beim Badl Pepi ihre ersten Schritte auf dem 

Eis wagten. Diese unbeschwerten Momente prägten ihre 

Kindheit und sind bis heute unvergesslich.

Vor zwei Jahren ergriff der Tennisclub Wörgl unter der Füh-

rung von Obmann Stefan Schneck die Initiative und starte-

te das Projekt Eislaufplatz Badl. Mit viel Engagement und 

Herzblut wurde der Platz errichtet. Jetzt, ein Jahr später, 

konnte der Platz aufgrund der großen Nachfrage und der 

Zusage der Stadtgemeinde Wörgl zur Unterstützung des 

Projekts, sogar vergrößert werden. Auch der Tourismusver-

band konnte mit ins Boot geholt werden. Vizebürgermeister 

Roland Ponholzer überlies dem TCW eine Schneefräse, die 

heuer schon treue Dienste leistete. 

Der Eislaufplatz, welcher schon seit dem 14. Dezember 

genutzt werden kann, wird von der Bevölkerung sehr gut 

angenommen. Familien, Kinder und Jugendliche genießen 

die Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen und gemeinsam 

Zeit zu verbringen. Auch Sporttreibende wie Eishockey-

spieler und Eisschützen kommen auf ihre Kosten. 

Die positiven Rückmeldungen zeigen, wie wichtig solche 

Projekte für die Gemeinschaft sind. Sie fördern nicht nur 

die körperliche Aktivität, sondern stärken auch das soziale 

Miteinander. Der Eislaufplatz am Badl ist ein Ort, an dem 

Erinnerungen geschaffen werden und an dem die Freude 

am Eislaufen von Generation zu Generation weitergegeben 

wird.

Es können auch Schlittschuhe und Hockeyschläger ausge-

liehen werden. Tore für Hockey sind vor Ort. Die Betriebs-

zeiten sowie weitere Infos sind auf der Homepage des TC 

Wörgl (tennisclub-woergl.com) zu finden. Die Eisfläche 

kann auch für private Veranstaltungen gemietet werden 

Kontakt:

Stefan Schneck | Tel.: 06645114686

E I S L AU F P L AT Z
AM BADL IN  WÖRGL
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ALPENVEREIN WÖRGL
S P O RT K L E T T E R N

Klettern boomt weltweit. Der Sport wächst immer weiter 

und es gibt laufend neue Hallen, neue Klettergebiete und 

immer höhere Schwierigkeitsgrade werden erschlossen.

D ies hat der ÖAV Sektion Wörgl/Wildschönau schon 

vor Jahren erkannt und das Angebot im Bereich 

Sportklettern immer weiter ausgebaut. 

Klettern fördert und entwickelt neben Kraft und Ausdauer 

auch viele weitere Fähigkeiten, wie Koordination, Gleich-

gewicht und Beweglichkeit. Damit zählt Klettern sicher zu 

den vielseitigsten und gesündesten Sportarten.

Derzeit gibt es 4 Nachwuchs-Klettergruppen sowie den 

offenen Klettertreff, die sich in der Halle in Wörgl in Form 

von wöchentlichen Trainings fit und gesund halten dürfen. 

Offener Klettertreff:

Seilklettern ist eigentlich ein Partner- oder Gruppensport. 

Wer jedoch alleine ist und keinen Kletterpartner hat, oder 

wer vielleicht einmal einen Kurs gemacht hat und sich nach 

einiger Zeit nicht mehr so ganz sicher ist, für die oder den, 

ist diese Gruppe gemacht. Jeden Donnerstag zwischen 

18:30 Uhr und 20:30 Uhr findet dieser Treff in der Kletter-

halle Wörgl statt. Eine Übungsleiterin des ÖAV Wörgl ist 

vor Ort und für euch da. Es fallen keine zusätzlichen Kos-

ten für euch an und die Trainerin checkt eure Sicherungs-

technik, steht ggf. als Sicherungspartnerin zur Verfügung 

und steht euch mit Tipps und Tricks zur Seite. Wichtig: 

der Klettertreff ersetzt keinen Kurs – grundlegende Siche-

rungstechnik ist Voraussetzung.
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Kindergruppe 1:

Dies ist die Gruppe für die kleinsten Klettermaxe zwischen 

6 und 8 Jahren. Hier wird viel Wert auf Spiel und Spaß ge-

legt, um die Begeisterung für den Sport zu wecken und den 

natürlichen Bewegungsdrang der Kinder zu fördern. Auch 

das selbstständige, richtige Anziehen des Klettergurts, 

Klettern und Sichern im Toprope und erste Klettertechni-

ken werden erlernt. Die Gruppe findet einmal wöchentlich 

statt.

Kindergruppe 2:

Hier sind die Kinder zwischen 9 und 11 Jahre alt. Es wird wie 

bei der Gruppe 1 viel Wert auf Spiel und Spaß gelegt. In die-

ser Gruppe lernen die Kinder meist auch schon unter Auf-

sicht, selbstständig im Vorstieg zu klettern und zu sichern. 

Die Gruppe findet ebenfalls einmal wöchentlich statt.

Jugendgruppe:

In dieser Gruppe der 12- bis 18-Jährigen liegt der Fokus 

schon mehr auf dem Klettern selbst. Durch den Klettersport 

entwickeln sich bei den Jugendlichen zunehmend körperli-

che Fitness und Gesundheit, mentale Stärke, Selbststän-

digkeit, soziale Kompetenzen und Verantwortung. 

Skyclimbers (Leistungsgruppe):

An den Skyclimbers sieht man, was ein junges, hochmoti-

viertes TrainerInnenteam zusammen mit talentierten und 

ehrgeizigen Kindern erreichen kann. Das sechsköpfige Trai-

nerInnenteam arbeitet mit den bis zu 16 Kindern zwischen 

6 und 16 Jahren hochprofessionell mit periodisierten Trai-

ningsplänen, Leistungstests und bis zu 3 Trainingseinhei-

ten pro Woche. Es werden Trainingslager am Fels (zuletzt 

im Oktober vier Tage Arco), Wettkampfsimulationen in 

anderen Hallen und Teambuildingausflüge unternommen. 

2024 konnten sich die jungen Talente in Wettkämpfen 

21x Gold, 16x Silber und 8x Bronze holen. Darunter auch 

mehrere Siege und Stockerlplätze bei österreichischen und 

Tiroler Meisterschaften. Neue Talente können sich regel-

mäßig in Form von Sichtungstrainings empfehlen bzw. je-

derzeit unser TrainerInnenteam kontaktieren.
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KO M M ! U N I T Y
NACHHILFEBÖRSE

Das erste Semester des Schuljahres neigt sich dem Ende 

zu. Um nach den Semesterferien wieder motiviert durch-

zustarten, bietet die Nachhilfebörse eine gute Möglich-

keit für Schüler:innen, die Unterstützung benötigen.

K omm!unity bringt Schüler:innen und engagierte 

Nachhilfegebende – Studierende sowie (pensionier-

te) Lehrkräfte – zusammen. Eltern finden durch die Nach-

hilfebörse Unterstützung für ihre Kinder, Nachhilfegebende 

können ihr Wissen weitergeben und etwas dazuverdienen.

Bezahlung, Ort und Termine werden nach der Kontaktver-

mittlung selbstständig vereinbart.

„Die Nachhilfebörse ist ein wichtiges Angebot, um Familien 

in Wörgl und Kinder auf ihrem Bildungsweg zu unterstüt-

zen. Als Familienreferent liegt mir besonders am Herzen, 

dass wir gezielt Hilfe anbieten können”, so Vizebürger-

meister Kayahan Kaya.

Nutzen Sie das Angebot, um gemeinsam schulische Erfolge 

zu ermöglichen!

Nähere Infos:

Stephan Holzapfel

stephan.holzapfel@kommunity.me

0664/88 745 036

ENGAGEMENT UND VIELFALT

Seit September 2024 unterstützt die 24-jährige Gaye 

Kizil aus der Türkei das Team von komm!unity.

N ach ihrem Studienabschluss entschied sie sich, ein 

Jahr im Ausland zu verbringen, um neue Erfahrungen 

zu sammeln. Im Rahmen ihres Freiwilligendienstes arbeitet 

sie in den Jugendtreffs und Frauencafés in Wörgl und Um-

gebung und hilft bei internationalen Projekten. Gaye bringt 

frische Impulse ein und engagiert sich besonders für die 

Jugendlichen und ihr Wohlbefinden.

Das Projekt wird von der EU durch das Europäische Soli-

daritätskorps finanziert. Das ESK bietet jungen Menschen 

zwischen 18 und 30 Jahren die Möglichkeit, ein Jahr im 

Ausland in gemeinnützigen Projekten zu arbeiten. Zusätz-

lich ermöglicht es Organisationen, Personen wie Gaye zu 

gewinnen, die ihre Arbeit bereichern.
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Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr ist es wieder so 

weit: Am 8. Februar 2025 findet in der Zone die zwei-

te Weißwurschtparty zugunsten des Projekts Licht für 

Wörgl statt!

A b 18 Uhr sind alle eingeladen, einen unvergesslichen 

Abend zu erleben und dabei Gutes zu tun.

Die Besucher dürfen sich auf köstliche Weißwürste und 

eine herzhafte Käsejause freuen, bereitgestellt von den Fir-

men Spar und Tirol Milch. Doch das ist längst nicht alles: 

Verschiedene Künstlerinnen und Künstler werden live mu-

sizieren, malen und schnitzen – alles für den guten Zweck.

Im Stundentakt sorgen Musiker auf der Bühne für Unter-

haltung. Mit dabei sind z.B.:

•	 Robert Ellinger – Singersongwriter

•	 Julia Braun – Sängerin

•	 Bruckhäusler Tanzlmusig

Parallel dazu schaffen Künstler wie Maler und Holzschnit-

zer beeindruckende Werke direkt vor Ort. Mitwirkende 

Künstler sind unter anderem:

•	 Margreth Obernauer – Malerin

•	 Rudi Schwarz – Bildhauer

Diese live entstandenen Kunstwerke sowie weitere von den 

Künstlerinnen und Künstlern gespendete Stücke werden 

im Rahmen einer Tombola und Versteigerung an die Gäste 

verteilt.

Der gesamte Erlös des Abends wird an das Projekt Licht für 

Wörgl gespendet, das sich für Menschen in Not einsetzt. 

Komm vorbei, genieße einen Abend voller Kunst, Musik 

und Genuss – und unterstütze dabei eine gute Sache!

Keine Anmeldung erforderlich | Eintritt frei!

WEISSWURSCHT-
PARTY

KUNST,  MUSIK 
UND GENUSS
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REGION HOHE SALVE

8.  MÄRZ
2025 

30€ Tagessk ipass  für  Hopfgarten  und  I t ter 

Du bist  e in Fan von Nostalgie und l iebst das Skifahren? Dann sei  dabei  beim Retro Skitag 
auf der  Hohen und Kleinen Salve! 

Freu dich auf Live-Musik vom Feinsten und jede Menge köstliche Schmankerl auf diesen Hütten:
Gipfela lm Hohe Salve,  Sunnseit  Hütte,  Tenner Stadl ,  Stoagrub‘n Hütte,  Salvenalm,

KRAFTalm und Salvistastadl .
Natür l ich darf  das Gaudi-Skirennen nicht fehlen – also am besten gle ich anmelden!

Al le  Infos und die Anmeldung zum Rennen gibt‘s hier :
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S tarten Sie mit abwechslungsreichen Kursen für Eltern 

und Kinder ins neue Jahr im EKIZ Wörgl Kinderhaus 

Miteinander:

•	 Eltern-Kind-Yoga: Ab 13.02. im Kinderhaus Miteinan-

der. Spielerische Bewegungen, Entspannung und Bin-

dung für Kinder ab 3 Jahren. (6 Termine).

•	 Eltern-Kind-Turnen: Ab 17.02. in der VS Wörgl. Kreati-

ve Bewegungsideen mit Alltagsgegenständen für Kinder 

von 4 bis 5,5 Jahren. (5 Termine).

•	 Eltern-Kind-Schwimmen: Ab 18.02. im Sportresort 

Hohe Salve. Spielerische Wassergewöhnung für Kinder 

von 2 bis 3,5 Jahren. (5 Termine).

•	 Kinderyoga: Ab 13.02. im Kinderhaus Miteinander. Yo-

ga-Geschichten und Entspannung für Kinder ab 4 Jah-

ren. (6 Termine).

•	 Online-Vortrag „Mit dem Schimpfen aufhören“: am 

24.02. um 20:00 Uhr.

Infos & Anmeldung: www.kinderhausmiteinander.at, per 

Mail an ekiz@kinderhausmiteinander.at oder telefonisch 

unter 0680-3347536. Jetzt Plätze sichern!
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EKIZ  WÖRGL
KINDERHAUS MITEINANDER

Die Förderung der Bildung sowie der Entwicklung von 

Kindern und Jugendlichen ist eines der Ziele des Rotary 

Clubs Wörgl-Brixental.

I m Dezember 2024 wurden somit „Matheboxen“ im 

Stadtamt der Gemeinde Wörgl an die Leiterinnen der 

Wörgler Kindergärten übergeben. Diese dienen der frühen 

Vermittlung von mathematischen Grundlagen. Mit dabei 

waren unter anderem der Bürgermeister der Stadtgemein-

de Wörgl Michael Riedhart und der Präsident des Rotary 

Clubs Wörgl-Brixental Dr. Martin Salcher. Der Bürgermeis-

ter bedankte sich herzlich für das Engagement des Clubs. 

ROTA RY  C LU B 
MATHEBOXEN FÜR 

KINDERGÄRTEN 

v.l.: Simone Dorfer, Vbgm. Kayahan Kaya, Dr. Martin Salcher, Mag. 

Sonja Freudenschuß, Bgm. Michael Riedhart, Bettina Casazza, Astrid 

Ellmerer, Maria Buttenhauser, Leonie Erlacher, Lena Schwaiger und 

Klaus Kullnig
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Am 21. März 2025 um 15 Uhr öffnet in der Zone in Wörgl 

ein besonderer Ort seine Türen.

E in Trauercafé, das speziell für Familien von Sternen-

kindern gedacht ist, die mittlerweile erneut schwan-

ger sind oder bereits ein weiteres Kind bekommen haben. 

Das Trauercafé bietet betroffenen Müttern und Vätern ei-

nen geschützten Raum, um ihre Erfahrungen, Ängste und 

Hoffnungen zu teilen – oder auch einfach nur still dabei zu 

sein und Kraft zu tanken. Wer sich angesprochen fühlt, ist 

herzlich eingeladen!

Zusätzlich findet jeden 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr 

eine Trauergruppe für verwaiste Eltern in der Familien-Pra-

xis Angath (Dorfplatz 6, 6321 Angath, 1. Stock) statt. Diese 

offene Gruppe richtet sich an alle Mütter und Väter, die um 

ihr verstorbenes Kind trauern – von der Schwangerschaft 

bis ins Kleinkindalter. 

Kontakt/Anmeldung Trauergruppe: 

trauergruppeverwaistereltern@gmx.at

Am Samstag, den 28.12.2024 lud die Wörgler Rockband 

OYCE zu einem unvergesslichen Abend unter dem Motto 

„Good Bye 24“ in die Stagebar des Komma Wörgl ein. 

G emeinsam mit der Wörgler Hardrock-Band FELS 

und USELESS aus Kufstein brachte die Unterländer 

Rockszene die Bühne zum Beben und bescherte den Be-

suchern ein rockiges Jahresende – und das alles für einen 

guten Zweck.

Der Eintritt war frei, doch die Besucher wurden gebeten, 

einen Betrag ihrer Wahl ins Spendenkörbchen zu geben. 

Dank der großzügigen Unterstützung durch Andrea Hör-

hager (Stagebar Komma) sowie der Sparkasse konnte der 

Erlös der Veranstaltung wie gewohnt einem sozialen Zweck 

zugutekommen: der Wörgler Initiative „Licht für Wörgl“, 

die Menschen in Not in der Region schnell und unbürokra-

tisch unterstützt.

Ein besonderer Dank gilt auch Edit Stuefer, die als Foto-

grafin an diesem Abend für professionelle Fotos sorgte und 

zugunsten der Spende auf ihre Gage verzichtete. 

Für 2025 ist bereits ein weiteres Event in Planung: „Good 

Bye 25“ soll am 27.12.2025 ebenfalls in der Stagebar des 

Komma Wörgl stattfinden. Feiern, rocken und helfen – das 

bleibt das Motto der Good-Bye-Events.

G O O D  BY E  24  
ROCKEN FÜR DEN 
GUTEN ZWECK

T R AU E RC A F É
FÜR FAMILIEN VON STERNENKINDERN 

SO
ZIA

LES

v.l.: Alex Osl (Band OYCE), Andrea Hörhager (Stage Bar Komma), 

Str. Elisabeth Werlberger und Harry Henikl (Band USELESS)
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Da leb’ ich auf.

WIR SUCHEN DICH!

• Planung und Durchführung
eines abwechslungsreichen
Kinderprogramms,
größtenteils im Freien
• Kreative Indoor-Aktivitäten
bei Schlechtwetter

Leiter/in Kinderclub!

DEINE AUFGABEN: 

DEIN PROFIL
• Erfahrung in der Arbeit mit
Kindern (4–10 Jahre)
• Kreativität, Freude an
Outdoor-Aktivitäten 
• Teamgeist, Zuverlässigkeit,
Eigeninitiative

WIR BIETEN:

• Angenehmes
Betriebsklima in einem
motivierten Team 
• Übernahme der
Ausbildungskosten
• Angesteltenverhältnis
(April-September im
wechselnden
Wochenmodell (3- bis 4-
Tage- Woche)
• Leistungsgerechte
Entlohnung ab 
€ 1.900,00 netto

Bademeister/in!

• Betreuung und
Überwachung der
Schwimmbadanlage
• Verantwortung für
Ordnung und Sicherheit im
Schwimmbadbereich
• Überwachung der
Wasserqualität und Technik

DEINE AUFGABEN: 

DEIN PROFIL
• Ausbildung als
Bademeister/in für
Großanlagen,
Chlorgaskurs, 
Erste-Hilfe- und
Rettungsschwimmerkurs
(oder Bereitschaft, diese zu
absolvieren)
•Verantwortungs-
bewusstsein,
Zuverlässigkeit
• Freundliches Auftreten
und Freude am Umgang
mit Menschen

WIR BIETEN:

• Verantwortungsvolle
Tätigkeit in traumhafter
Urlaubsregion
• Kollegiales Team und
vielseitiges Arbeitsumfeld
• € 1.400,00 netto (30
Wochenstunden)

Tourismusverband Wildschönau 
Geschäftsführer Michael Mairhofer
m.mairhofer@wildschoenau.com 

Tel. 05339 8255 13

BEWIRB DICH JETZT!

ÜBERRASCHEN SIE IHRE LIEBSTEN MIT EINER 
PERSÖNLICHEN GLÜCKWUNSCHANZEIGE!

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an:

M info@stadtmarketing.woergl.at

T +43(0)506300 2010

GLÜCK-
WÜNSCHE

Im Namen der Stadtgemeinde Wörgl gratulieren Bürger-

meister Michael Riedhart und Stadträtin Elisabeth Werlber-

ger herzlich: Weiß Claudia und Gabi Gaisbacher zur wohlver-

dienten Pensionierung sowie Casazza Horst zu seinem 40. 

Geburtstag.
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Der Kameradschaftsbund Wörgl bedient sich schon seit 

vielen Jahren der Möglichkeit, am 24. Dezember das 

Friedenslicht von Bethlehem vom Bahnhof Wörgl abzu-

holen, um es an Mitglieder und liebgewordene Mitbürger 

zu verteilen.

A uch zu Weihnachten 2024 trafen sich mehrere Akti-

ve mit Obmann Josef Werlberger und Ehrenobmann 

Hermann Hotter zu diesem schönen Brauch. 

Außerdem überbrachte Ehrenobmann Hermann Hotter 

anlässlich des Jahreswechsels an viele Wörglerinnen und 

Wörgler „Glücksklee-Stöckln“ mit den besten Wünschen 

auf ein gesundes 2025 und hielt damit in seiner ganz per-

sönlichen Art und Weis eine alte Tradition hoch. 

Das Jahr 2024 wurde vom Kameradschaftsbund über-

aus festlich begangen, feierte der Wörgler Traditionsverein 

doch sein 100-jähriges Bestandsjubiläum mit TKB-Lan-

deswallfahrt und Bezirksfest. Mehrere hundert Gratulanten 

aus nah und fern konnten zu diesem Jahrhundert-Ereignis 

in Wörgl begrüßt werden.

Aufgezeigt hat der Kameradschaftsbund auch beim Stadt-

fest und er hat sich am Wörgler Christkindlmarkt mit Erfolg 

beteiligt. Der Weihnachtsstand war sehr gut besucht, wo-

für sich die Kameradinnen und Kameraden bei allen Besu-

cherinnen und Besuchern herzlichst bedanken.

FRIEDENSLICHT 

Am 5. Jänner 2025 lud die Landjugend Wörgl wieder zur 

legendären ersten Party des Jahres. D ie Vorbereitungen begannen schon einige Wochen 

vorher und die Vorfreude stieg von Tag zu Tag. 

Trotz des kalten Wetters waren die Mitglieder fleißig bei 

den Aufbauarbeiten. Bereits am Montag zuvor wurde das 

Zelt angeliefert und aufgebaut. In den restlichen Tagen 

wurde noch die Bar aufgebaut, das Gelände gesichert und 

alle weiteren Vorbereitungen getroffen.

Am Sonntag, den 5. Jänner war es dann endlich so weit, 

das Zelt wurde extra beheizt und die letzten Kleinigkeiten 

wurden noch fertiggestellt. Nach dem Gruppenfoto ging 

es auch schon los, die Landjugend Wörgl durfte die ersten 

Gäste begrüßen und freute sich auf den bevorstehenden 

Abend. Es war eine großartige Party. 

Die Landjugend Wörgl bedankt sich bei allen Mitgliedern, 

Sponsoren und Besuchern. Ein großer Dank geht auch an 

die Anwohner für ihr Verständnis.

LANDJUGEND
GUMMISTIEFELPARTY
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Die Sektion Sportkegeln des ESV Wörgl lud heuer be-

reits zum 47. Mal zum Wörgler Betriebs- und Vereinscup 

auf ihre Kegelbahnen.

B ei der Meisterschaft der Kegler in Wörgl konnten die 

Teilnehmer der PVÖ-Pensionisten wieder hervorra-

gende Ergebnisse erzielen. Besonders hervorzuheben ist 

die Leistung von Christl Ascher die mit 311 Holz überlege-

ne Stadtmeisterin wurde. Zudem ist Christl Ascher mit 86 

Jahren die älteste Teilnehmerin der Meisterschaft. Herzli-

che Gratulation!
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Am 08.01.2025 fand im Volkshaus Gasthof Brückners-

tüberl die Jahreshauptversammlung 2025 des Senioren-

bundes Ortsgruppe Wörgl statt.

N ach einem gelungenen Start mit einem köstlichen 

Mittagessen wurden die Ehrengäste begrüßt, darunter 

Bürgermeister Riedhart Michael, Vizebürgermeister Kayahan 

Kaya, Stadträtin und Seniorenreferentin Werlberger Elisa-

beth sowie Landesgeschäftsführer Schultes Christoph. 

Nach dem Totengedenken der fünf verstorbenen Mitglie-

der, ließ Obmann Kainzner Rolf die letzten drei Jahre mit 

Bild- und Videountermalung Revue passieren. Es folgten 

die Berichte der Kassiererin und des Kassaprüfers, welche 

vom Kassaprüfer Erb Helmut als korrekt bestätigt wur-

den. Der Entlastung folgte die Entlassung des Vorstandes, 

welcher im Zuge der Neuwahl unter dem Vorsitz des Bür-

germeisters in gleicher Besetzung wiedergewählt wurde: 

Obmann Kainzner Rolf, Obmann-Stellvertreterin Fuchs 

Anna, Kassiererin Ager Silke, Schriftführer Ager Reinhold 

und Schriftführer-Stellvertreterin Kainzner Otti. Es folg-

ten Grußworte der Ehrengäste und abschließend wurde die 

Vorschau auf die Ausflüge und Reisen für das erste Halb-

jahr 2025 hingewiesen. 

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern ein gesundes Jahr 

2025!
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S E N I O R E N B U N D 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

P V Ö
BETRIEBS-  UND 

VEREINSKEGELN 

Christl Ascher 
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WOHNBEREICHSLEITUNG 
STELLVERTRETUNG

(DGKP ODER PFA) 
VOLLZEIT

Dein Aufgabengebiet:

Entlastung Wohnbereichsleitung
fachlich kompetente Betreuung und Pflege der ca. 30
Bewohner
Pflegeplanung
eigenverantwortliche und individuelle Planung,
Organisation, Durchführung und Kontrolle aller
Betreuungs- und Pflegemaßnahmen 

Unser Angebot:

Gestaltungsspielraum
modernes Umfeld
regelm. Fortbildungen und Supervisionen
angenehmes Arbeitsklima, z.B. mittels
mitarbeiterfreundlicher Dienstplangestaltung
hervorragende Anbindung an das öffentliche
Verkehrsnetz 
zahlreiche Benefits

Wir suchen dichWir suchen dich

WOHNBEREICHSLEITUNG 
(DGKP) 

VOLLZEIT
Dein Aufgabengebiet:

Fachlich kompetente Betreuung und Pflege unserer
Bewohner*innen in einem engagierten Team 
Eigenverantwortliche und individuelle Planung,
Organisation, Durchführung und Kontrolle aller
Betreuungs- und Pflegemaßnahmen
Ziel- und Prozessorientiertes Miteinander im Team auf
den jeweiligen Wohnebenen, sowie
bereichsübergreifendes Denken und Handeln aller
Bereich des Seniorenwohnheimes
Korrektes Führen der Pflegedokumentation

Unser Angebot:
Gestaltungsspielraum
modernes Umfeld
regelm. Fortbildungen und Supervisionen
angenehmes Arbeitsklima, z.B. mittels
mitarbeiterfreundlicher Dienstplangestaltung
hervorragende Anbindung an das öffentliche
Verkehrsnetz 
zahlreiche Benefits

Wir suchen dichWir suchen dich

Schicke deine Bewerbung an: bewerbung@stadt.woergl.at
Wir feuen uns auf dich!

seniorenheim WÖRGL

44
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DIPLOMIERTE:R
GESUNDHEITS-UND

KRANKENPFLEGER:IN

DIPLOMIERTE:R
SOZIALBETREUER:IN

PFLEGEFACHASSISTENT:IN

PFLEGEASSISTENT:IN

HEIMHILFE

JETZT BEWERBEN!
SENDE DEINE BEWERBUNG AN 
bewerbung@stadt.woergl.at oder

kontaktiere uns unter: 050 6300 1216

wir suchen d
ich

FACHSOZIALBETREUER:IN

seniorenheim WÖRGL
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Der Zweite Weltkrieg hat am 1. September 1939 mit dem 

Überfall Nazi-Deutschlands auf Polen begonnen und 

schon am 2. September hatte Wörgl mit Leo Ettel und 

Hermann Folder zwei Gefallene zu betrauern.

N ach der Heimkehr der letzten Kriegsgefangenen in 

den 1950er Jahren musste unsere Marktgemeinde 

eine traurige Bilanz ziehen: 238 Gefallene und 29 Ver-

misste.

Im Laufe des Krieges gab es bis 1941 viele Anlässe zur 

Hochstimmung, bei jedem gelungenen Überfall auf ein 

Land wurde gejubelt und gefeiert, ja sogar die Kirchenglo-

cken mussten geläutet werden. Doch die Glocken hatten 

bald ausgeläutet, denn am 1. Mai 1942 wurden sie - wieder 

einmal - vom Kirchturm geholt und zur Erzschmelze ge-

bracht. 

Die Botschaft der ungewohnten Stille war nicht zu überhö-

ren: Es war kein Blitzsieg in Sicht, der Krieg würde nicht so 

bald zu Ende sein. Erst 13 Jahre später, im Dezember 1950, 

konnten die bei Oberascher in Salzburg gegossenen neuen 

Glocken aufgezogen werden.

Mit dem Überfall auf die Sowjetunion änderte sich die 

Motivationslage. Mehr und mehr Wörgler mussten an die 

zahlreichen Fronten und immer öfter erreichten Meldun-

gen über den Heldentod der Männer, Väter und Brüder „für 

Reich, Volk und Führer“ die Häuser.

Seit die Alliierten die deutsche Front von Süden her aufroll-

ten, heulten immer öfter die Sirenen und kündigten feind-

liche Bomberverbände an. Innsbruck wurde schon 1943 

erstmals bombardiert, in Wörgl fielen im Oktober 1944 die 

ersten Sprengbomben und im Jänner 1945 wurde zwischen 

Wörgl und Kundl ein Personenzug von Tieffliegern ange-

griffen: fünf Fahrgäste fanden den Tod, ebenso viele wie bei 

einem Angriff bei der Grattenbrücke in Kirchbichl.

VO R  8 0  J A H R E N 
BOMBEN AUF WÖRGL (TEIL  1 )
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Astner-Zuhaus und Gasthof Schachtner
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Der Bahnhof und die Gleisanlagen waren die Ziele in Wörgl, 

wurden aber beim ersten Angriff nicht getroffen. Als am 

22. Februar 1945 wieder die Sirenen heulten, war das Tal 

mit Nebel bedeckt. So ging nur ein Teil der Bevölkerung in 

die Keller und in die zwei sicheren Luftschutzstollen. Die 

Jagdflieger flogen im Wörgler Boden knapp über Grund, 

um die Ziele zu suchen. Da diese aber nicht auszumachen 

waren, wurden die Bomben einfach über dem Markt aus-

geklinkt. Es gab eine Kette schwerer Explosionen im Orts-

zentrum, an der Bahnhofstraße, in der Augasse und beim 

Durchgangslager in Söcking. Die Folgen waren schrecklich: 

36 Menschen verloren in Wörgl an diesem Tag ihr Leben. 

Am nächsten Tag herrschte schönes Wetter und die Bom-

ber kehrten um die Mittagszeit zurück, fanden diesmal ihr 

Ziel und leisteten ganze Arbeit. Durch über 1000 Bomben-

abwürfe wurde der Bahnhofsbereich völlig zerstört und 11 

Durchreisende, die in den Zügen überrascht wurden, ver-

loren ihr Leben. An diesem Tag gehorchten die Bewohner 

dem Warnruf der Sirenen sofort, sodass in den Häusern 

keine Opfer zu beklagen waren.

Beim dritten Angriff am 11. April 1945 wurden die Reste der 

Bahnanlage sowie die Brücke ins Brixental bombardiert. In 

den Personalhäusern der Bundesbahn am Fabriksweg ka-

men 6 Menschen ums Leben.

Wörgl, der Verkehrsknotenpunkt des Unterinntales, bot ein 

Bild des Schreckens und der Zerstörung, der Trostlosigkeit 

und des Schmerzes um die Toten. Das angerichtete Leid 

lässt sich weder in Zahlen noch in Worte fassen.

Quelle: Wörgl Ein Heimatbuch, Edition Josef Zangerl 1998

Kontakt 

Stadtchronist Toni Scharnagl

chronist@stadt.woergl.at

online Version
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Der Bahnhof 1945
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TERMINE

Dieses Jahr stehen die Exerzitien im Alltag unter dem 

Motto des Heiligen Jahres „Pilger der Hoffnung“. 

P ilgern ermöglicht Begegnung, hat ein klares Ziel vor 

Augen, ist aber immer auch mit Risiko und Müh-

sal verbunden. Leben wie Glauben ist ein von Sehnsucht, 

Hoffnung und Vertrauen geprägter Pilgerweg. 

In den Exerzitien im Alltag lassen wir uns, wie beim Pilgern, 

auf einen Prozess des Suchens und Vorwärtsgehens ein. 

Sie sind eine Einladung persönliche Erfahrungen zu reflek-

tieren und die Beziehung zu Gott (neu) zu gestalten. 

Es bedarf keinerlei Vorkenntnisse. Du solltest dir aber täg-

lich ca. 30 Minuten Zeit nehmen für Stille und Betrachtung 

und für ein wöchentliches Treffen mit Gebet, Übungen und 

Austausch in der Gruppe bereit sein. 

5 Treffen im Tagungshaus Wörgl 

Jeweils Montag: 24. Februar, 3., 10., 17. und 24. März 2025

Kurs 1: 09:30h – 11:30h; Kurs 2: 18:30h – 20:30h

Kosten für Unterlagen 20,- € werden im Kurs eingehoben. 

Anmeldungen bis 14. Februar 2025 im Tagungshaus Wörgl

Tel: +43 5332 74146 oder Mail: info@tagungshaus.at 

P FA R R E

SA 01.02. | 18:00 Uhr

Wort-Gottes-Feier in der Stadtpfarrkirche

SO 02.02. | 10:00 Uhr

Erstkommunion-Vorstellungs-Gottesdienst

SO 02.02. | 18:00 Uhr

Lichtmess-Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche mit Lichter-

prozession rund um die Kirche und Spendung des Blasius-

segens. Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes durch 

die Gruppe „Tonamo(h)r“ unter der Leitung von Andreas 

Widauer

SO 09.02. | 10:00 Uhr

zeitgleich mit dem Pfarrgottesdienst in der Stadtpfarrkirche 

findet im Tagungshaus die Kinderfeier statt.

FR 23.02. | 18:00 – 23:00 Uhr

Nachtanbetung in der Stadtpfarrkirche zur Erinnerung an die 

Opfer der Bombenangriffe auf Wörgl.

•	 18:00 – 18:45 Uhr: Heilige Messe mit Beteiligung der 

Wörgler Traditionsvereine

•	 Bis ca. 19:30 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten | ge-

staltete Anbetung

•	 Bis 23:00 Uhr: stille Anbetung

•	 23:00 Uhr: Eucharistischer Segen und Einsetzung

FR 28.02. | 14:30 Uhr

Seniorentreff der Pfarre Im Tagungshaus. Thema: Augen-

probleme im Alter, anschließend Musik zum Faschingsende

Fo
to

: 
P

fa
rr

e 
W

ö
rg

l

EXERZITIEN 
IM ALLTAG 
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PFLEGESTELLE GESUCHT 

Dem neunjährigen Amstaff Mix Aris aus dem Tierheim 

Wörgl stehen wichtige Operationen an beiden Vorderbei-

nen bevor.

D ie Betreuung in dieser Phase ist im Tierheim schwer 

möglich, da er nicht springen darf und man ein Auge 

auf ihn haben muss. Daher sind wir auf der Suche nach einer 

Pflegestelle für ihn. 

Kurz zu Aris: Er hat ein sehr freundliches Wesen und ku-

schelt auch mal gerne, ist im Tierheim aber leider sehr ge-

stresst. An der Leine geht er sehr brav und auch die Grund-

kommandos beherrscht er perfekt. Ab und zu ist er sehr 

aufgedreht, allerdings selbst in diesen Situationen sehr gut 

händelbar. 

Bei anderen Hunden entscheidet die Sympathie. Er kann an 

der Leine auch mal pöbeln, lässt sich jedoch super ablenken. 

Aris hat draußen Maulkorb- und Leinenpflicht - aber es gab 

noch nie einen Beißvorfall!

Bei Besuchen ist Aris anfangs eher skeptisch und braucht 

ein wenig Zeit, dann taut er aber auf. Man sollte sich dessen 

bewusst sein und mit Ruhe an die Sache herangehen. Kleine 

Kinder sollten nicht im Haushalt leben!

Aris braucht täglich Medikamente, die aber sehr gut über 

das Futter verabreicht werden können. Da er ein großes 

Sensibelchen ist, wünschen wir uns eine Pflegestelle, wo er 

im Mittelpunkt stehen darf und auf seine Bedürfnisse ein-

gegangen werden kann. 

Sie könnten sich vorstellen, Aris als Pflegestelle zu unter-

stützen? Für weitere Infos können Sie sich sehr gerne im 

Tierheim Wörgl melden: 0664 8495351

T I E R H E I M
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Opi Oswald:

Der ca. 2010 geborene Europäische Kurzhaar Kater sucht 

einen Gnadenplatz. Er ist extrem anhänglich und ver-

schmust.

Nacho:

Der ca. 2022 geborene Europäische Kurzhaar Kater sucht 

Freigang in ländlicher Gegend. Er hat nur drei Beine, kommt 

jedoch super damit zurecht. Nacho ist sehr verschmust und 

gemütlich.

Tierheim Wörgl

Lahntal 12, 6250 Kundl | Tel: 0664 8495351

Mail: th.woergl@tierschutzverein-tirol.at
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Hans und Brigitte Gertrud und Monika

Brigitte und Gabi Peter, Johann, Edi, Regina, Erna und Toni

Astrid und Gernot

S E I T E N B L I C K E
QUARTALSGEBURTSTAGSFEIER

Hermann und Gottfried

Frieda, Rudolf und Josef

Klaus und KarinKatharina, Hildegard und Gertraud
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Am 1. März geht‘s 
wieder los!
Der Bauernmarkt in der Begegnungszone Bahnhofstraße hat ab 1. März 
wieder jeden Samstag von 08:30 bis 12:30 Uhr geöffnet. 

Die Markteilnehmer freuen sich auf euren Besuch!


